
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    Tel.: ……………………………………….. 

 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    Mail.: ……………………..……………….. 

 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   

Name(n) und Anschrift(en) der(s) Bauwerber(s)  

 Datum: …………………………….. 

An die 
Baubehörde I. Instanz 
p.a. Gemeindeamt 
2443 Stotzing 

 
 

Bundesgebühr:   € 21,00 je Vorhaben  

 
 

 

ANSUCHEN 
 

Benützung öffentliches Gut - Vollwärmeschutzfassade 
 

 
 
Unter Hinweis auf die angeschlossenen Unterlagen wird ersucht, mir / uns als 

Bauwerber die Bewilligung für die Errichtung einer Vollwärmeschutzfassade 

auf öffentlichem Gut mit ............ cm zu erteilen. 

Die Adresse lautet: 

………..………………………..……..……………………………in 2443 Stotzing,                      

Grundstück Nr. ........................., EZ. ........................, KG Stotzing  

Die derzeitige Gehsteigbreite beträgt: ………….. Meter. 
 
Mir / Uns ist bekannt, dass der Vollwärmeschutz auf öffentlichem Gut 
aufgebracht wird und das öffentliche Gut niemals in mein Eigentum 
übergehen kann. Wird die Außenmauer verändert, wird dabei die 
Grundgrenze eingehalten.   
 
 

 
 
Beilagen: 
Skizze + Beschreibung Außenwandaufbau 
Gehsteigbreite 
 
 
 
 
 

Unterschriften 


